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7 praxisorientierte Projekte:

• Beratung und Information 
stärken

• Neue Partnerschaften

• Wohnbedingungen verbessern

• Zusammenleben von Jung 
und Alt fördern

www.modellprogramm-wohnen.de

http://www.modellprogramm-wohnen.de/
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Wie mWie mööchte ich im Alter leben?chte ich im Alter leben?

• Demographischer Wandel

• Wandel der Wohnwünsche

• Bedarf an Informations- und Beratungsangeboten

• Wachsende Bedeutung des bürgerschaftlichen Engagements
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Kompetenznetzwerk Wohnen Kompetenznetzwerk Wohnen –– Neue Formen Neue Formen 
der mobilen Beratungder mobilen Beratung

Ziel: 
• Neue Informations- und Beratungsangebote zu modernen

Wohnformen im Alter erproben

Leitlinien:
• bedarfsgerechtes Angebot entwickeln
• selbstbestimmte Wohnformen voranbringen
• Beratungsangebote und Akteure vernetzen
• bürgerschaftliches Engagement fördern

44
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ProjektumsetzungProjektumsetzung

• Mobile Beratungsteams (MBT) 
Aufbau, Schulung und Einsatz in Erprobungsregionen

• Internetportal 
www.kompetenznetzwerk-wohnen.de

• Dokumentation neuer Entwicklungen

• Curriculum

http://www.kompetenznetzwerk-wohnen.de/
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Die ProjekttrDie Projektträägerger

Kooperationsverbund:

• Bundesarbeitsgemeinschaft Seniorenbüros e.V. – BaS

• Forum Gemeinschaftliches Wohnen e.V. – 
Bundesvereinigung - FGW

• empirica AG

• Volkssolidarität Neubrandenburg/Neustrelitz e.V.
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FGW empirica

BaS 
Gesamtkoordination

Volks- 
solidarität 

Anlaufstelle 
Aufbau/Organisation

Senioren 
-büros 

Anlaufstellen 
Aufbau/Organisation

Kompetenzteam

Wissenspool - Infomaterial 

Internetportal 
Schulung - Beratung

Kommunen Wohnungs- 
wirtschaft

Bürgerinnen u. Bürger/Projektgruppen

Multiplikatoren

Mobile Beratungsteams 
Beratung vor Ort
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Projektstand Projektstand -- Aufbau Aufbau MBTsMBTs

seit 2007
• Mecklenburg-Vorpommern

seit 2008
• Rheinland-Pfalz 
• Bremen

ab 2009
• Hessen 
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Projektstruktur RheinlandProjektstruktur Rheinland--PfalzPfalz

9

Landesleitstelle 
„Älter werden in RLP“

MASGFF

Koordination RLP
LebensWohnraum

DRK-KV-MZ-Bingen

Fachl.
Begleitung

Seniorenbüro 
„Die Brücke“

Beratungsstelle 
LebensWohnraum

Beratungsstell 
e 

Gemeinschaftl. 
Wohnen Pfalz

Seniorenbüro 
Trier

Fachl. 
Begleitung



Projektschritte RheinlandProjektschritte Rheinland--PfalzPfalz

• ab Oktober 2008: Aufbau MBTs – ca. 25 ehrenamtliche 
WohnberaterInnen

• Schulungstermine: Jan. bis April 2009

• Start mobile Beratung: Mai 2009

• regelmäßige Teamleitertreffen und Netzwerktreffen

• Aktionswoche Wohnen 18.-28.02.2010

• Weitere Schulungen vorauss. April/Mai 2010
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Die mobilen Die mobilen WohnberaterInnenWohnberaterInnen

• leisten Entscheidungshilfe zum Wohnen im Alter

• geben Starthilfe beim Einstieg in gemeinschaftliche 
Wohnprojekte 

• informieren über Fördermöglichkeiten

• benennen weiterführende Ansprechpartner

• vernetzen sich mit anderen Beratungsangeboten und 
Akteuren
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Beratung von Projektinitiativen, Kommunen, Beratung von Projektinitiativen, Kommunen, 
WohnungsunternehmenWohnungsunternehmen

• Unterstützung der MBTs durch Experten von FGW und 
empirica (Kompetenzteam)

• Themenorientierte Fachtage zum Modellprojekt
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www.kompetenznetzwerkwww.kompetenznetzwerk--wohnen.dewohnen.de

• Wissenspool zu neuem Wohnen mit Schwerpunkt 
gemeinschaftliche Wohnformen

• Praxisorientierte Tipps und Informationen für Einsteiger, 
Projektinitiativen und Profis

• Serviceteil mit Ansprechpartnern, Fördermöglichkeiten und 
Veröffentlichungen

• beispielgebende Wohnprojekte (best practice)

• Informationen zur Konzeption und zum Stand des Projektes

• direkte Beratungsanfrage
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